
 

 

P R E S S E M I T T E I L U N G 
 
Leben im Container: Zwei Jahre nach Erdbeben noch keine Normalität für 
Kinder in der Türkei und Syrien  
 

• Rund 150.000 Kinder in der Türkei leben in provisorischen Unterkünften 

• Viele Kinder konnten noch nicht zurück zur Schule, Save the Children hilft mit  
temporären Lernräumen 

• In Syrien verschärften Gewalt und Vertreibung die Folgen der Beben 
 
Berlin/Istanbul, 5. Februar 2025 – Die schweren Erdbeben, die vor zwei Jahren die Türkei und Syrien 

erschütterten, wirken sich bis heute auf das Leben von Kindern aus. In der Türkei wohnt immer noch ein 

Viertel der Kinder, die durch die Katastrophe ihr Zuhause verloren, in provisorischen Unterkünften. In 

Syrien ist der Bedarf an humanitärer Hilfe seit den Erdbeben stetig gestiegen. 

 

Bei der Katastrophe im Februar 2023 kamen in beiden Ländern insgesamt mehr als 56.000 Menschen 

ums Leben und Millionen verloren ihr Zuhause. In der Türkei konnten auch zwei Jahre später rund 

538.000 der 2,4 Millionen Vertriebenen – darunter nach Berechnungen von Save the Children etwa 

150.000 Kinder – immer noch nicht nach Hause zurückkehren. Viele Familien leben weiterhin in 

Containern, die gerade einmal 16 Quadratmeter groß sind. 

  

„Die Erdbeben haben nicht nur die Häuser von diesen Familien zerstört, sondern alles, was sie kannten“, 

sagt Sasha Ekanayake, Länderdirektor von Save the Children in der Türkei. „Der Wiederaufbau geht 

zwar voran, aber jeder Tag, an dem die Kinder nicht zur Schule gehen können, in einer Notunterkunft 

leben müssen oder von ihren Freunden getrennt sind, ist ein weiterer Tag in der Warteschleife. Die 

internationale Gemeinschaft darf die von den Erdbeben betroffenen Menschen in der Türkei nicht 

vergessen.“  

 

Save the Children hat in den betroffenen Regionen temporäre Lernräume eingerichtet, Schulmaterial 

bereitgestellt und Lehrkräfte geschult. Der Bedarf ist bis heute groß: UN-Zahlen vom Mai 2024 zufolge 

ging jedes vierte Kind in von den Erdbeben betroffenen Haushalten in der Türkei nicht zur Schule. Die 

Kinderrechtsorganisation ist zudem am Wiederaufbau sowie der Sanierung von Schulen und 

Wohnhäusern beteiligt und begleitet Kinder mit psychosozialer Unterstützung. Um möglichst viele Kinder 

zu erreichen, sind die Helfer*innen in den Container-Siedlungen mit einem Kleinbus unterwegs. 

 

In Syrien wurden durch die Erdbeben rund 500.000 Menschen obdachlos. 2024 kam nach der 

Eskalation der Gewalt im Norden eine weitere Million hinzu; mehr als die Hälfte von ihnen Kinder. Etwa 

eine halbe Million dieser Menschen sind immer noch auf der Flucht. Viele Vertriebene stammen aus den 

Regionen um Aleppo und Idlib, die bereits von den Beben schwer getroffen wurden. 

 

„Während die Menschen in Syrien nach dem jüngsten Regierungswechsel vorsichtig optimistisch sind, 

ist der humanitäre Bedarf größer denn je“, sagt Bujar Hoxha, amtierender Direktor der Syrienhilfe von 

Save the Children. „Im vergangenen Jahr brauchten 16,7 Millionen Menschen – fast die Hälfte von ihnen 

Kinder – humanitäre Hilfe. Das sind mehr als jemals zuvor seit Beginn des Konflikts vor 14 Jahren. Die 

Geber müssen ihre Mittel aufstocken, damit dringend Hilfe geleistet werden kann und Familien dabei 

unterstützt werden können, sich ihr Leben in Frieden und Sicherheit neu aufzubauen.“ 

 



   

 

 
 

 

Save the Children in der Türkei: Save the Children ist seit 2013 in der Türkei tätig und verteilte nach 

den Erdbeben als eine der ersten Organisationen lebenswichtige Hilfsgüter. Wir haben in 

Zusammenarbeit mit acht türkischen Partnerorganisationen rund 500.000 Menschen unterstützt.  

 

Save the Children in Syrien: In Syrien hat Save the Children seit 2012 mehr als 8,3 Millionen 

Menschen erreicht. Innerhalb von 48 Stunden nach dem ersten Beben wurden Matratzen, warme 

Kleidung, Lebensmittel und Brennstoff verteilt. Dank eines starken Partnernetzwerks konnte die Hilfe 

schnell ausgeweitet werden, versorgt wurden vor allem auch unbegleitete Kinder. Im vergangenen Jahr 

erreichten wir in Syrien mehr als 960.000 Menschen. 

 

Zusatzmaterial zum Download: 
 
Foto- und Videomaterial von Save the Childrens Kleinbus, der Kindern in Container-Siedlungen 
psychosoziale Unterstützung und Freizeitaktivitäten anbietet:  
https://www.contenthubsavethechildren.org/Share/6uh565w3l37e3275y20vrruexi8bgi76 
https://www.contenthubsavethechildren.org/Share/5v488hpw8t8d7rbady7xxap1k72an640 
https://www.contenthubsavethechildren.org/Package/2O4C2SM3I9JL 
 
Foto- und Videomaterial vom neunjährigen Alper*, der seit dem Erdbeben in einem Container in Hatay 
lebt und einen temporären Lernraum von Save the Children besucht:  
https://www.contenthubsavethechildren.org/Share/pxped87lw55c7x8h1t076b8t1rabrq27 

 
Unter © Save the Children ist das Material honorarfrei auch zur Weitergabe an Dritte nutzbar. 

 
Bei Interviewanfragen wenden Sie sich bitte an unsere Pressestelle. 
 
Kontakt: 
Save the Children Deutschland e.V. 
Pressestelle – Marie-Sophie Schwarzer 
Tel.: +49 (0)30 – 27 59 59 79 – 226 
Mail: marie.schwarzer@savethechildren.de 
 

Für mehr aktuelle Informationen folgen Sie uns online:       

 www.savethechildren.de 

 

Über Save the Children 

Im Nachkriegsjahr 1919 gründete die britische Sozialreformerin und Kinderrechtlerin Eglantyne Jebb 

Save the Children, um Kinder in Deutschland und Österreich vor dem Hungertod zu retten. Heute ist die 

inzwischen größte unabhängige Kinderrechtsorganisation der Welt in rund 120 Ländern tätig. Save the 

Children setzt sich ein für Kinder in Kriegen, Konflikten und Katastrophen. Für eine Welt, die die Rechte 

der Kinder achtet, in der alle Kinder gesund und sicher leben sowie frei und selbstbestimmt aufwachsen 

und lernen können – seit über 100 Jahren. 
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